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Oer Xassenmagnetzarah zeander

Die Nordisk Films Co. S.A.

startet ganz groj] zu Beginn
der neuen Saison,und wieder

mit einem Film der

Zarah Leander, Marika Rökk, Hans Stüwe, Leo Slezak
Aribert Wäscher, Fritz Rasp u.a. in dem Ufa-Superfilm

Es war eine rauschende Ballnacht"

Wie sich unser Zeichner
den großen Erfolg des Ufa-
Superfilmes„Eswar eine
rauschende Ballnacht"

vorstellt.

//
Regie: Prof. Carl Froelich - Musik: Theo Mackeben

Anmerkung: Die Uraufführung des Ufa-Superfilmes : „Es war eine rauschende Ballnacht" wurde zu einem
rauschenden Erfolg. Schon am ersten Abend fanden Hunderte von Personen keinen Platz mehr und am kommenden
Samstag war die Abendvorstellung lange vor Beginn ausverkauft. Als eine Sensation dürfen die Ovationen
bezeichnet werden, die das nüchterne Zürcher Publikum dem Film nach Schluß der Première bereitete. Bisher
hat man wohl noch nie einem Film derart tosend und anhaltend Beifall geklascht. Seit Wochenfrist meldet das
Cinéma Urban tagtäglich ausverkauftes Haus.
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